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Vorstellung und Diskussion des Arbeitsstandes am 17. Januar 2025 im Aktionsraum 

Partheland 

Am 17. Januar 2025 hatte das GeRI-Projektteam Gelegenheit, den 

aktuellen Projektstand den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern 

im Aktionsraum Partheland vorzustellen.  

Herr Leukefeld von der TU Dresden zeigte im Themenschwerpunkt 

Wasser den Aufbau und die verschiedenen Instrumente der in Erar-

beitung befindlichen Toolbox und deren Anwendungspotential in 

den Kommunen. Die aktuell im Rahmen des Projektes GeRI erarbei-

tete Machbarkeitsstudie zur wassersensiblen Gestaltung der Ober-

schule in der Stadt Naunhof zeigt am konkreten Beispiel die Anwen-

dung von geeigneten Instrumenten aus der Toolbox. Die Ergebnisse 

können auf vergleichbare öffentliche Gebäude insbesondere Schulen 

im Landkreis Leipzig übertragen werden. 

Frau Dr. Bergfeld stellte den Arbeitsstand im Themenschwerpunkt 

Wohnen vor. Sie präsentierte konkrete Ergebnisse der Risikoanalyse 

bezogen auf die einzelnen Kommunen sowie entsprechende Hand-

lungsempfehlungen. Auch im 

Themenbereich Wohnen erhalten die Kommunen mit dem Projekt GeRI 

Instrumente an die Hand, mit denen sie kleinräumige (ortsteilbezogene) 

Bewertungen zur verfügbaren Infrastrukturausstattung und deren Er-

reichbarkeit, Szenarien für die Wohnstandortentwicklung und Entwick-

lungserfordernisse für die soziale Infrastruktur ableiten können. Frau Dr. 

Bergfeld stellte die Nutzungsmöglichkeiten des Demografiemonitorings 

des Landkreises Leipzig vor und zeigte am Beispiel der Gemeinde Groß-

pösna, wie die Projektergebnisse zur Ableitung des Bedarfs an miet-

preis- und belegungsgebundenem Wohnraum in der Gemeinde bis 

2030 genutzt werden konnten. 

Im Rahmen der Präsentation hatten die Bürgermeisterinnen und Bür-

germeister Gelegenheit, konkrete Fragen zu stellen und es fand ein 

reger, positiver Austausch statt.  
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